
Gesendet: Freitag, 25. September 2026 22:32 

An: Rechtsamt, Amtspostfach (300) <rechtsamt@bielefeld.de> 

Betreff: Anregung Prüfung eines Kreisverkehrs in Senne 
 
 
Betreff:  Anregung nach § 24 GO NRW – Prüfung eines Kreisverkehrs an der 

Kreuzung Buschkampstraße / Windelsbleicher Straße / Wilhelmsdorfer Straße 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Mitglieder der Bezirksvertretung Senne, 
 
hiermit reiche ich eine Anregung gemäß § 24 der Gemeindeordnung NRW ein und bitte 
um die Prüfung einer strukturellen Veränderung an der Kreuzung Buschkampstraße / 
Windelsbleicher Straße / Wilhelmsdorfer Straße (Krackser Straße). 
 
In den vergangenen Monaten kam es an dieser Ampelkreuzung – insbesondere nach dem 
schweren technischen Ausfall im Sommer – immer wieder zu erheblichen Verkehrs-
behinderungen, gefährlichen Situationen beim Abbiegen und langen Wartezeiten für alle 
Verkehrsteilnehmer. 
 
Da die verkehrliche Bedeutung dieser Achse für den Stadtbezirk Senne sehr hoch ist, 
regte ich an, anstelle der störungsanfälligen Ampelanlage den Umbau der Kreuzung zu 
einem Kreisverkehr zu prüfen. Ein Kreisverkehr bietet an dieser Stelle aus meiner Sicht 
entscheidende Vorteile:  
 
Erhöhte Verkehrssicherheit:  
Durch die Reduzierung der Geschwindigkeiten im Kreuzungsbereich sinkt das Risiko 
schwerer Unfälle, insbesondere für den Rad- und Fußverkehr.  
Besserer Verkehrsfluss:  
 

Ein Kreisverkehr reguliert den Verkehrsfluss dynamisch. Unnötige Wartezeiten zu 
verkehrsarmen Zeiten (wie sie bei der aktuellen Ampelschaltung häufig vorkommen) 
würden entfallen. 
 

Wirtschaftlichkeit und Zuverlässigkeit:  
Ein Kreisverkehr benötigt keine aufwendige Steuerungstechnik, ist wartungsarm und 
immun gegen die technischen Defekte (wie Kurzschlüsse oder Softwarefehler), die 
zuletzt den monatelangen Ampelausfall verursacht haben. 
 

Mir ist bewusst, dass für die Umsetzung eine enge Abstimmung mit dem Landesbetrieb 
Straßen.NRW erforderlich ist. Dennoch bitte ich die Bezirksvertretung Senne, diese 
Initiative zu unterstützen und die Verwaltung mit einer Machbarkeitsprüfung (hinsichtlich 
der Platzverhältnisse und des Verkehrsaufkommens) zu beauftragen. 
 
Über eine Rückmeldung und die Beratung meines Antrags in der Bezirksvertretung würde 
ich mich sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 


